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1. Vorwort und Handhabung diese Teilnahmekonzeptes 

Der Trinationale Eurodistrict Basel TEB übernimmt die Schirmherrschaft für das Hafenfest 2014. 
 
Wir betrachten es als Ehre, Herausforderung und Chance zugleich am Basler Hafenfest in einem besonders vitalen 
einzigartigen Dreiländereck - von 159 auf der Welt - mitzuwirken zu dürfen. 
 
Dem in der GV2014 neugewählten Vorstand ist es ein Anliegen unserem Logo ideel gerecht zu werden und im 
Regioboot eine internationale Mannschaft aus jedem Blatt der Schiffschraube zu bilden, mit der wir das Teilnahmeziel 
kurssicher ansteuern können.   
 
Das Konzept berücksichtigt die verfügbaren personellen und materiellen Ressourcen. Es ist ein absturzsicheres Gerüst 
um Aufgaben und Risiken zu erkennen, zu ordnen und Funktionsträgern die Einsatzplattform zu bieten.  
Unsere Dienstleistung ist solide, einfach und unkompliziert. Der Soll-Ist Vergleich im Einsatzplan zeigt, dass wir auf 
gutem Weg sind. Wetter & Besucherfrequenz sind offene Erfolgsparameter; unser Angebot können wir daran anpassen.   

Das Konzept ist so gegliedert, dass Themen schnell auffindbar sind. Die Kalkulation ist Bestandteil des Konzeptes. 
Externe Quellen sind mit Hyperlink hinterlegt. Online Lesern wird ein Lesezeichen zum Themensprung angeboten.  
 
Das Konzept ist für alle Teammitglieder eine Aufforderung ihr Wissen und Erfahrung einzubringen; sie werden gebeten 
den Einsatzplan zu prüfen, zu kritisieren oder zu bestätigen. Das Konzept ist eine Orientierungshilfe für die, welche über 
ein Engagement noch unschlüssig sind. Wer mitwirken will, ist gebeten, Joachim seine Mitwirkung und Einsatzpräferenz 
mitzuteilen. Joachim nimmt Kritik gerne entgegen. Wir haben noch Spielraum für Optimierung. Sofern kritiklos, werden 
wir das Konzept so umsetzen.   
 
Wir werden spätestens 8 Wochen vor dem Start des Hafenfestes, also Mitte Juli 2014, ein detailliertes 
Ausführungsprogramm mit Einsatzplanung beschliessen und danach speditiv die Vorbereitungen für die Realisierung 
treffen.     

Wir danken allen, die im Ehrenamt zum guten Gelingen unseres Beitrages am Hafenfest mitwirken und an der 
Partizipation dieses grossen sozialen Vorhabens Interesse haben. 

Es gibt nicht Gutes. Außer man tut es.1 

       

Katharina Haldimann      Joachim Schnäkel 
Präsidentin       Vizepräsident & Aktuar 

  

                                                           

1 Erich Kästner 
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2. Entwicklungsgeschichte Teilnahmekonzept Regioboot 

19.05.2013:   In der Vorstandssitzung Regioboot wird die Partizipation am Hafenfest besprochen.   

24.06.2013:   Vorstellung und Abgabe Grobkonzept am Informationsapéro der Basler Rheinhäfen (POS) mit positiver 
Resonanz.    

06.09.2013:   Geringe Resonanz bei Mitgliedern.  
Eine Mitwirkungserklärung findet nicht genügend Stimmen zur Legitimation.  
Grobkonzept scheitert, Bootsrundfahrten als Hauptpreise einer Tombola zu stellen.  

10.09.2013:   Mangels Legitimation erfolgt die Teilnahmeabsage bei POS.  

12.09.2013. Absage wird seitens POS bedauert. Die Teilnahmezusage kann später erfolgen.  

24.01.2014:  Veröffentlichung der Teilnahmekonditionen für Aussteller.  
Regioboot kann die Konditionen rechtlich, organisatorisch und finanziell nicht erfüllen.  
Die Regioboot Teilnahme ist damit ausgeschlossen. 

17.02.2014: Gesuch an POS das non-profit Konzept zu günstigeren Konditionen zu ermöglichen. 

25.02.2014: Zustellung Aktionsprogramm Hafenfest 2014_4 vom 25.06.14 an POS.  
Vorlage Aktionsprogramm Hafenfest 2014_4 vom 25.02.14 an Vorstandssitzung. 

28.02.2014: Ortstermin Steg 2, Besprechung der Rahmenbedingungen vor Ort  mit Frau Kvirgic, POS 

05.03.2012:  Einverständnis POS  / OK Hafenfest zum Mitwirkungskonzept vom 25.02.14 

06.03.2014: Zustellung Aktionsprogramm Hafenfest 2014_4 vom 25.02.14 an Regioport AG mit Bitte um Zustimmung. 

08.04.2014:    Stillschweigendes Einverständnis Geschäftsführung Regioport AG. 

11.03.2014: Zustellung Aktionsprogramm Hafenfest 2014_4 vom 25.02.14 an die Mitglieder gemeinsam 
mit Einladung zur GV 11.04.2014. Antrag einer umfassenden Statutenänderung. 
Um finanzielle Hürden auszuräumen, erklärt sich Katharina Haldimann bereit, die Vorbereitungskosten 
privat vorzufinanzieren.  
Die Organisatoren verzichten auf Beantragung und Budgetierung von Vereinsmitteln;  
Die Vereinskasse wird bei diesem Projekt von Rechten und Pflichten entlastet.     

11.04.2014: GV-Beschluss Statutenänderung mit Neuwahl des Vorstandes. 
Regioboot-Mitglieder erheben keine Einwände gegen das Teilnahmekonzept.  

19.05.2014: Verfeinerung des Aktionsprogramm Hafenfest 2014_4 vom 25.02.14. 
  

  

http://www.hafenfest.ch/index.php/aussteller
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3. Unser Vereinszweck nach Statutenänderung vom 11.04.2014  

 Der Regioboot Verein dient den Interessen des motorisierten Wassersports,  

 der Kameradschaftspflege und Geselligkeit  

 dem Unterhalt eines Grillplatzes mit Wetterschutz in Basel  

4. Teilnahmegrund 

Die Regioboot Aktivitäten gehören zum Lokalkolorit des Hafens. Wir wollen am Grillplatz Steg 2 für unser Hobby 
werbend mitwirken. Regioboot ist dort zu Hause und der Ort ist dafür am besten geeignet.  

 

Für Port of Switzerland (POS), die Regioport AG und dem Verein „Regioboot“  ist eine Festmitwirkung nützlich – hierzu 
ist lediglich guter Wille der Beteiligten nötig. Essentiell sind stimmige Inhalte, sozial breit gestreute Trägerschaft und ein 
non-profit Gesamtkonzept unsererseits, das die Auslagen der Aktionen decken soll.   

 Taktisches Ziel: 4.1.

 Regioboot will als hafenansässiger Verein für das Hafenfest ein passendes, würdiges und wertvolles Programm 
bieten, das animiert und motiviert und vorhandene Ressourcen effizient und effektiv nutzt.   

 Operatives Ziel:  4.2.

 Durch glaubwürdiges, vorbildliches, soziales Handeln  ein positives Bild generieren.    

 Auch nach dem Fest mit Aktionen im Gespräch bleiben.  

 Interesse wecken für den motorisierten Wassersport als Art der Freizeitgestaltung  

 Vorurteil abbauen Motorbootsport sei nur etwas für Reiche  

 Mitgliedergewinnung, Stärkung des Vereins   

 Strategisches Ziel:  4.3.

 Regioboot zu einem etablierten Verein entwickeln, dessen Flagge man kennt. 
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5. Standortplan Übersicht 
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 Foto Standort Ballwurf auf Büchsen „Schiffe versenken“ 5.1.

 

 Foto Standort Tischgarnituren für Getränkeausschank,  1.  Option 5.2.
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 Foto Standort Tischgarnituren für Getränkeausschank,  1.  Option 5.3.

 

 Foto Standort Tischgarnituren für Getränkeausschank , 2.  Option 5.4.
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6. Programm 

 Getränkeausschank auf dem Grünstreifen hinter dem gedeckten Sitzplatz  6.1.

 Wir stellen 2 eigene Brauereigarnituren 2,20m x 0,60m (16 Sitzplätze) zwischen Stützwand des Bahndammes 
und Rheinuferweg (Plan) auf, sodass an einem Yachthafenbesuch interessierte Festbesucher dort etwas 
trinken können. Als Regenschutz haben wir ein Partyzelt, welches bei Bedarf aufgestellt wird. Auf ein 
Esswaren-Angebot wird verzichtet.  

 Getränkeangebot gemäss Hafenfest mit festgelegten Ein- und Verkaufspreisen und Rückgabemöglichkeit 
unverkaufter Getränke ist für uns prinzipiell gut. Zahlungsmodalitäten (z.B. Bezahlung bei Abnahme), Logistik 
und Darbietungsform sind noch zu klären. Seitens Veranstalter ist ein Pfandbechersystem geplant. 
Mitgebrachte Getränke dürfen nicht im Bereich der Brauereigarnituren konsumiert werden. 

 Spielangebot „Schiffe versenken“ auf Grünstreifen hinter dem gedeckten Sitzplatz 6.2.

 

 
 
1 Spiel   =  5 Bälle = 1 Fr.,   Ballwurf aus ca. 3m auf einzelne Büchsen mit Schiffsabbildungen.   
 
3 Treffer =  Kleinpreis, Wert 2 Fr     
5 Treffer = 1 Getränk aus dem Angebot, Verkaufswert ca. 5 Fr.  
 

   Dir ursprüngliche Kalkulation von 1Fr. pro Spiel ist unzureichend.   
Aufwand für Einrichtung, Betrieb sowie das Risiko potentieller Getränkekosten bei guten Werfern.  
stehen im Missverhältnis zum Ertrag. Der Spielpreis sollte dem Einkaufspreis der Getränke angenähert werden. .  
 
Abstand der Wurfbarriere zu den Zielen sowie die daraus resultierende Trefferwahrscheinlichkeit muss getestet werden. 
zZt werden 3m angenommen. Der Spielpreis sollte Anreiz bieten das Wurftalent auszuprobieren um das Getränk 
günstiger als beim Kauf zu erhalten. Die Volltrefferquote soll bei 10% und die Teiltrefferquote bei  25% liegen.  

  

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.fuehrerschein24.net/wp-content/uploads/Verkehrszeichen/Gefahrenzeichen/Verkehrszeichen-Gefahrenzeichen-Gefahrstelle.gif&imgrefurl=http://www.fuehrerschein24.net/strassenverkehrsordnung-stvo/verkehrszeichen-schilder/&h=571&w=650&tbnid=FxfSWfheE7UvpM:&zoom=1&tbnh=90&tbnw=102&usg=__drnjdKI-Zr1-W2NfEOozxIbjorc=&docid=AdJU_zhTy-OnnM&sa=X&ei=zvh5U77CN4vo7AaTs4GwBw&sqi=2&ved=0CDYQ9QEwAg&dur=959
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 Seemännische Arbeiten, Erlernen der 8 Prüfungsknoten als Einstieg in die maritime Welt 6.3.

 9 farbige Leinen (ca. 8mm, Länge ca. 2-3m) werden jeweils mit grossflächiger Lehrtafel in ca. 1,5 m Abstand 
im Bereich der Sitzgarnituren am Böschungsgeländer des Rheinuferweges zur Übung montiert.  
 
 

  
 

 
 

 

 

 

 

 

  

 

 2 farbige Leinen (ca. 8mm, Länge ca. 2-3m) /Sitzgarnitur werden zur Prüfung ohne Lehrtafel beim geselligen 
Umtrunk an der Tischgarnitur angebunden. 
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 Tombola  6.4.

Sie bietet, was ohne weiteres nicht gekauft werden kann. Die Hauptpreise sind keine Sachpreise, sondern bestehen in 
einer den Vereinszweck präsentierenden Dienstleistung, die den Gewinnern den motorisierten Wassersport und die 
Hafenambiance näher bringen soll. Die Tombola Hauptpreise werden der Losnachfrage angepasst.  
Der Marktwert der Preise entspricht mindestens den Loseinnahmen.  
Frondienstleistung wird dabei gegen Geld getauscht um die Auslagen im Non-Profit Konzept zu finanzieren.    

 

 Ausfahrt mit Privatbooten – Tombola Hauptpreis  6.5.

Die Fahrt mit dem Privatboot hat gegenüber der Personalschifffahrt seinen besonderen Reiz durch Individualität und 
Unabhängigkeit. Diese Qualität unseres Hobbies wollen wir den Festbesuchern im Rahmen unserer Möglichkeiten 
vermitteln. Deshalb muss das Los entscheiden. Unsere Hauptpreise sind Bootstouren mit mindestens 2 Gästen.  
Das Ausfahrtprogramm kann der Gewinner frei wählen. Wert in Anlehnung an die Rhytaxi Preise 150 Fr. statt 160 Fr.  
Termin nach Lust, Laune und Wetter ist mit Skipper zu vereinbaren. Der Gewinner erhält einen Gutschein mit 1 Jahr 
Gültigkeit. Kontaktdaten von Gewinner und Skippers werden ausgetauscht. 
  

 

 1h Stadtrundfahrt für 2 Personen 

 Ausflug bis zum Kembser Wehr um Flora und Fauna in Ruhe zu geniessen & zurück 

 1h Fotosafari nach freier Wahl Richtung Birsfelden oder Kembs 

 1h selber Kapitän spielen mit Skipper Begleitung 

 1 x Mann über Bord Übung.  
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 Candle Light Dinner auf Steg 2  - Tombola Hauptpreis 6.6.

 
 

   
 
Hauptpreis für jeweils 2 Personen:  Wert Fr. 60.  
Zum Kennenlernen der Hafenstimmung,  Durchführung 2x im Sept./Okt. 2014.  
Teilnehmer 3-4 Aktive, die engagiert 10 Gäste betreuen.   

 Welcome Apéro mit Shanty Musik  

 Steaks vom Grill + Spezial Nudelsalat, Getränke (wahlweise Wein, Bier, Softdrink, Mineral) 

 Dessert  

 Kaffee  

Dazu Vorführung der 8 Prüfungsknoten.  Übungsseil mit Lehrkärtchen darf jeder Teilnehmer behalten.  

  



   Teilnahmekonzept am Hafenfest Basel 12. – 14.09.2014  

Projekt 4  Aktionsprogramm Hafenfest 2014_7.docx Stand 19.05.2014 HJS  14 von 35 

7. Einsatz des gedeckten Sitzplatzes im Festbetrieb 

 Vereinsfahne, Dekoration, Blumenschmuck  7.1.

Wir möchten Festbesuchern, die am motorisierten Wassersport interessiert sind, den Yachthafen und das Regioboot 
Domizil am Steg 2 zeigen. Unser Sitzplatz wird im Sommer mit Blumen geschmückt sein. Die Vereinsflagge 1,5 x 1,5 m 
wird an einem 6,5m hohen Mast gehisst.  

 Funktion des gedeckter Sitzplatzes während der Festtage  7.2.

Der gedeckte Grillplatz kann während der Festtage folgende Funktionen erfüllen   

 Informationspunkt Bootsführerschein: Dauer, Mittel, Kosten, Wo + wie kann man ihn am besten machen.  

 Informationspunkt Bootsunterhalt: Erwerb, Steuern, Versicherung, Pflege, etc.,   

 Informationspunkt Liegeplatzkonditionen mit temporärer Präsenz Regioport AG  

 Vereinsinformation, Aufnahmeantrag, Statuten, Jahresprogramm. 

 Aufbewahrungsort Kleinpreise, Lose  

 Getränkedepot mit Kühlschrank 

 Rückzugsmöglichkeit für Mitwirkende 

 Nutzung als Informationswand  7.3.

Die Rückseite unseres gedeckten Sitzplatzes wird bis zum Fest erneuert.  
Die Fläche ist gut geeignet um Passanten auf dem Rheinuferweg abseits vom Festtrubel über unser Programm zu 
informieren.  

 Statutenauszug: was wir machen und wofür wir stehen + LOGO Erklärung 

 Bildergalerie zurückliegende Veranstaltungen.    

 Jahresprogramm 2014 inkl. Hafenhock.       

 Präsentation der Tombola Hauptpreise.  

 Warnhinweis:  „Zutritt zum Steg 2 nur in Begleitung Zutrittsberechtigter und auf eigene Gefahr“.  

 Aufliegende Tischinformation:  Preisliste Getränk, Info Festprogramm  
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8. Randbedingungen der Festmitwirkung 

 Es gilt die Hausordnung Regioport AG für Regioboot  8.1.

Im Yachthafen gilt die Hafenordnung der Regioport AG. Die Allgemeinen Vertragsbedingungen für eine Festteilnahme 
passen für uns nicht, da wir andere Pflichten und Risiken zu tragen haben und wir im Regioport Yachthafen bereits über 
nutzbare Infrastruktur und zugehörige Versorgung verfügen.  

 Fremde haben im Regioport nur Gastrecht in Begleitung der Zutrittsberechtigten  8.2.

Innerhalb des Regioports ist jeder Fremde rechtlich nur Gast eines Mieters, der mit Hausrecht die Verantwortung für den 
Gast übernimmt, ihn zur Sicherheit persönlich einweist und auch betreuen muss.  
Die schwimmenden Stege sind keine Wanderwege, sondern sind zum Teil schmal, die Belastungsfähigkeit der 
Schwimmkörper ist begrenzt, sie haben kein Geländer und bewegen sich mit dem Wellenschlag. Alkoholkonsum ist Teil 
des Festbetriebes, unkontrollierter Zugang zum Yachthafen wäre daher grob fahrlässig und ist daher ausgeschlossen. 

 Sonderkonditionen Regioboot für Festteilnahme 8.3.

Regioboot benötigt für die Teilnahme  auf Grund seiner exponierten Lage im Hafen und Nutzung vorhandener 
Infrastruktur der Regioport AG weder Festzelt noch Medienanschluss. Ein Vertrag gemäss 
http://www.hafenfest.ch/images/Dokumente/Allg.Vertragsbed..pdf . wird nicht geschlossen. Wir nehmen an der  
exklusiven Getränkelogistik mit Pfandbecher und einheitlichen Einkaufs- und Verkaufspreisen für alle teil.  

 Eingeschränkte Teilnahmezeiten 8.4.

Die Einhaltung verbindlicher Teilnahmezeiten bis in die Nacht am Freitag 12:00-03:00h, Samstag 10:00h – 03:00h, 
Sonntag 10:00-18:00h ist nicht möglich, da unsere Aktivitäten nur bei Tageslicht durchführbar sind. Die Nachtruhe 
unserer Kameraden und Gastlieger, welche auf den Booten im Sommer schlafen, ist zu respektieren; diese beginnt um 
22:00h. Wir streben eine Mitwirkung von 10:00h – 21:00h an, behalten uns jedoch Anpassungen bei Schlechtwetter vor. 

 Regioboot ist im Standlageplan allenfalls nicht verzeichnet   8.5.

Wir haben unsere eigene Infrastruktur innerhalb des Regioportes, deshalb sind wir keine offiziellen Mieter der 
Festinfrastruktur. Unser Standort direkt am Rhein mit Hafenkulisse besitzt attraktive Alleinstellungsmerkmale.  
Zur  Umsetzung des non-profit Konzeptes mit Kostendeckung der privaten Vorfinanzierung muss der Losverkauf mit 2 
Personen im Strassenraum gestattet sein. Bei Schlechtwetter meiden Festbesucher den Rheinuferweg. 

 Zutritt zum Steg auf eigene Gefahr 8.6.

Der Yachthafen wird grundsätzlich auf eigene Gefahr der Mieter und Gäste betreten. Bei genehmigter Festmitwirkung 
nach diesem Konzept muss diese Regelung am Stegzugang deutlich sichtbar aushängt werden. Wir haben deshalb 
entschieden, interessierte Besucher, die sich für einen Liegeplatz interessieren, den Eintritt auf den Steg nur in 
Begleitung der Zutrittsberechtigten bis 20:00h zu gestatten. 

 Zutrittskontrolle Steganlage 8.7.

Die nötige Zutrittskontrolle soll nicht ungastlich wirken, unsere Aktivitäten müssen deshalb vor dem Zaun beginnen.  

  

http://www.hafenfest.ch/images/Dokumente/Allg.Vertragsbed..pdf
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9. Regioboot Bedingungen zur Mitwirkung 

 Die Festteilnahme erfolgt unter dem Vereinslogo.  9.1.

 Regioboot T-Shirt,  verbindliches Kennzeichen der Mitwirkenden 9.2.

Das T-Shirt mit kurzem oder langem Arm mit Vereins-Logo ist das verbindliche Kennzeichen der Mitwirkenden gemäss 
Einsatzplan. Wir bestellen Muster zur Qualitätskontrolle. T-Shirts mit beidseitigem Digitaldruck unseres Logos kosten 
inkl. Versand ca. Fr. 20/Stück bei www.vistaprint.de. Die Sammelbestellung in den gewünschten Textilgrössen wird 6 
Wochen vor Festbeginn aufgegeben. Mitwirkende bestellen Regioboot T-Shirts in ihrer Grösse auf ihre Kosten zum 
Selbstkostenpreis von Fr. 20 beim Organisator. Nichtmitwirkende können T-Shirts für Fr. 30/Stück bestellen, erhalten 
dieses aber erst nach dem Fest.  

   

 Regioboot Baseball Cap, unverbindliches Kennzeichen der Mitwirkenden 9.3.

Die Baseball Cap mit Logo und Vorname des Mitwirkenden ist nicht verbindlich; sie kostet CHF 15.  

 Teilnahme ohne Haftpflichtversicherung 9.4.

Regioboot unterhält den Grillplatz Steg 2 ohne Haftpflichtversicherung. Die Unfallrisiken der Mitglieder sind durch die 
SUVA, Privathaftpflichtversicherung und im Falle eines Bootsbesitzes durch die Bootshaftpflichtversicherung gedeckt.  

 Haftungsausschluss 9.5.

Zur Mitwirkung ist die Unterzeichnung einer Haftungsausschlusserklärung erforderlich.  
Bei Vereinsmitgliedern wird der Haftungsausschluss ab GV2014 in eine Beitrittserklärung integriert.   
Helfende Nichtmitglieder unterzeichnen eine derartige Erklärung festspezifisch. 

 Non-Profit Teilnahme, finanzielle Forderungen an Regioboot sind ausgeschlossen  9.6.

Unsere Mitwirkung am Hafenfest ist nicht gewinnorientiert. Wir erbringen sämtliche Leistungen im Verein ehrenamtlich, 
daher können wir niemand zu einer Dienstleistung verpflichten. Die Durchführung des Regioboot Festbeitrages wird 
nach diesem Konzept in den 3 Festtagen ca. 200h Goodwill im Frondienst beanspruchen (Planung und Vorbereitung 
nicht enthalten). Bei einem non-profit Konzept mit Milizengagement sind finanzielle Forderungen Dritter an Regioboot 
ausgeschlossen – Getränkefinanzierung ausgenommen.       

 Mitwirkenden wird die Projektbuchhaltung offengelegt. 9.7.

 Anerkennung für Mitwirkende  9.8.

Diese ist durch die private Vorfinanzierung weder gedeckt noch sichergestellt. Massgebend sind die Besucherfrequenz 
und die Akzeptanz unseres Angebotes. Auf Grund der Non-profit Struktur der Aktionen ist die Ertragsmöglichkeit 
bescheiden. Die Anerkennung ist symbolisch, ergebnisabhängig und leistungsorientiert. Sofern nach Ausgleich der 
Vorfinanzierung und Rückstellung der Hauptpreisfinanzierung ein Gewinn erzielt wird, soll die Übernahme einer Funktion 
und Schicht (max. 5,5h) symbolisch entschädigt werden; zurzeit sind Fr. 20 / Person / Schicht eingeplant.  
Mitwirkende kaufen Getränke aus dem von uns geführten Festsortiment zu Einkaufspreisen. 

http://www.vistaprint.de/
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10. Aufbauorganisation  

 Organisatoren und Ansprechpartner  10.1.

Katharina Haldimann, Präsidentin  & Joachim Schnäkel, Vizepräsident sind die Organisatoren dieses Programms;  
Katharina übernimmt die Vorfinanzierung der Vorbereitungskosten. Joachim ist zuständig für die Erstellung des 
Teilnahmekonzeptes, der Erarbeitung des Ausführungsprogramms sowie Coaching der Mitwirkenden.  
Sie sind während des ganzen Festes anwesend.  

 Personalbedarf 10.2.

Das Programm erfordert zu jeder Zeit mindestens 4 Personen zur Ausführung der Basisfunktionen.  
Zur Absicherung des reibungslosen Betriebes wird zusätzliche 1 Springerfunktion beigestellt.  

 Teilnahme Familienangehörige, Freunde und Bekannte  10.3.

Mitwirkungswillige Familienangehörige, Freunde und Bekannte können eingesetzt werden. Die Organisatoren stellen 
damit sicher, dass das Konzept auch bei Regioboot internen Kapazitätsengpässen umgesetzt werden kann.  

 Mitwirkungsmöglichkeit für Jugendliche  10.4.

Die Mitwirkung ist ausdrücklich erwünscht. Wir sind überzeugt, dass eine aktive Teilnahme am Hafenfest jungen 
Menschen Spaß machen wird und sie verantwortungsvolle Aufgaben mit grossem Engagement und hochmotiviert 
übernehmen können.  

 Mitwirkung Jugendliche ab 14 Jahre 10.5.

Jugendliche ab 14 sind Erwachsenen gleichgestellt;   
sie dürfen auf eigenen Wunsch eine Funktion in Früh oder Spätschicht bis 21:00 übernehmen.  

 Mitwirkung Jugendliche unter 14 Jahre 10.6.

Jugendliche unter 14 helfen in Begleitung Erwachsener; sie werden nicht in einer Spätschicht eingesetzt.  
Sie können gemeinsam eine Funktion übernehmen – z.B. Losverkauf,  Standbetreuung  „Schiffe versenken“. 

 Erwachsene unterstützen Jugendliche unter 14 Jahre  10.7.

Erwachsene unterstützen Angehörige unter 14 in der Funktion und führen allenfalls die übernommene Schicht zu Ende 
wenn sie nicht mehr mögen; sie Sorgen aus eigenen Mitteln dafür, dass die Jugendlichen für ihren Einsatz auch dann in 
den Genuss einer Anerkennung kommen, wenn auf Grund der Ertragslage allenfalls die Voraussetzung zur Gewährung 
einer Anerkennung vom gesamten Team nicht erbracht werden konnte.    
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11. Aufgabenliste zur Ergänzung 

 Vorbereitungsarbeiten 11.1.

A = Anfrage   B = Bearbeiten  E = Entscheid  I = Information K = Kommentar    V=Vorschlag 

Punkt Inhalt Firma / Ort Art Bearbeiter Termin 

1.  Coaching Mitwirkende am Hafenhock   B Joachim 06.06.14 

2.  Klärung sämtlicher Schnittstellen zum Veranstalter des 
Hafenfestes  

 B Joachim  

2.1.  Klärung Ablauf Getränkebezug. Bestellung, Lieferung, 
Transportweg Steg 2?, Abrechnung.   

Eventis B Joachim  

2.2.  Klärung Einkaufs- und Verkaufspreis Getränke klären. 
Rückgabekonditionen und Leergut.  

Eventis B Joachim  

2.3.  Klärung Ausschankutensilien- und gerät. Was wird zur 
Verfügung gestellt? Getränkepreisliste?  

Eventis B Joachim  

2.4.  Pfandbechersystem; empfohlene Abnahmemenge 
Pfandkosten,  Austausch-, Rückgabekonditionen 

Eventis B Joachim  

2.5.  Klärung Hygienestandard Abwasch Mehrwegsystem. 
Was ist zulässig am Steg 2? 

Eventis B Joachim  

2.6.       

2.7.       

3.  Bewilligungen      

3.1.  Anmeldung Tombola bei kantonale Behörden  
Gebührenpflichtig? 

Gastgewerb
einspektorat 

B Joachim  

3.2.       

4.  Nutzung verfügbaren Materials      

4.1.  Partyzelt Regioboot für Teilnahme bereitstellen 
Funktionstüchtigkeit prüfen 

 B 
 

Markus  

4.2.  Fotoalbum Regioboot für Teilnahme bereitstellen; allenfalls 
mit wesentlichen Ereignissen ergänzen 

 B Markus  

4.3.  Büchsensammlung als Wurfziele, ca. 10 mit 
mit Schiffsmotiven bekleben, keine Fotos fremder Schiffe.  

 B 
i.A, 

Katharina 
 

31.07.14 

4.4.  Ballfangnetz. Geeignet ist Vogel- oder Katzennetz 4x5m. 
Wer so was?  

 A Joachim  

4.5.  Gesponserte maritime Kleinpreise,  
Verwertbarkeit prüfen. 

 B Katharina  

4.6.  Hat jemand sauberes Seilgut 8mm bzw 4-6mm  
für 20 Tampen  je 1,5-2m Länge für Knotenübungen übrig?   
Sonst Neubeschaffung  
 

 A Katharina  

4.7.       

5.  Werbe- und Informationsmittel für die Festteilnahme  B   

5.1.  Gute Bilder von Booten an Joachim senden  B mitwirkend
e Skipper  
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5.2.  Inhalte für Werbeplanen, Flyer, Karten, Schilder 
zusammenstellen 

SPM B Joachim  

5.3.  Werbeplanen : 242,5 x 76,2 cm; attraktives Layout für 
Inhalte planen, Austauschbarkeit und Ergänzung von 
Informationen einplanen 

Vistaprint B Joachim  

5.4.  Druckinhalt Werbeplanen, Flyer, Karten, Schilder 
Mitwirkenden vor Bestellung präsentieren.  

 B Joachim  

5.5.  Bestellliste T-Shirt:    
Datenangabe Art, Grösse, Anzahl, zHd. Joachim 

Vistaprint B Mitwirkend
e 

 

5.6.  Getränkepreisliste, Schulungskarten Knoten 
Inhalt, Layout, Druck und Laminierung  

 B Joachim  

5.7.  25 Gutscheine A5 für Hauptpreise  
inkl. Couvert mit Logo erstellen 
Herstellung wäre etwas für Jungendliche 

Blech-
schrank 
Steg 2 

B 
 
A 

Joachim  

5.8.  InfoFlyer mit Jahresprogramm, Statuten, Beitrittserklärung.  
Je 10 Exemplare für potentielle Mitgliederwerbung 
ausdrucken und im Blechschrank vorhalten. 

Blech-
schrank 
Steg2 

B Joachim  

5.9.  Bon mit Logo für Getränkegewinn bei Volltreffer   
Ballwurf erstellen. 

 B   

5.10.       

5.11.       

5.12.       

6.  Materialeinkäufe   
Bezugsquellen evaluieren,  evt. Rabatte nutzen 

    

6.1.  4 Werbeplanen 242,5 x 76, 2cm,  je € 22,49 
T-Shirts  
Baseball Caps 

Vistaprint B Joachim  

6.2.  2500 farbige Nieten in Beuteln zu 500 € 9,95 
Lose 1-50 € 1.48, Lose 51-100 € 1,48 usw. 

Maru B Joachim  

6.3.  6 x Latte Fichte/Tanne 48x28x3000 mm  1,35 €,   
für UK Werbeplane, Ballfangnetz   

Hornbach 
Binzen 

B Joachim  

6.4.  Kabelbinder zur  Fixierung Werbeplanen, Wurfnetz etc.  Hornbach 
Binzen 

B Joachim  

6.5.  Hat jemand sauberes Seilgut 8mm bzw 4-6mm  
für 20 Tampen  je 1,5-2m Länge für Knotenübungen übrig?   
Sonst Neubeschaffung  

Migros A 
B 

 
Katharina 

 

6.6.  Kleinpreise Tombola ca. 150 – 200 und Ballwurf 70 -80.    B Katharina  

6.7.  Tennisbälle ca. 20 Stück für Wurfspiel  €7,61 ebay B Joachim  

6.8.  Ballfang aus  
Katzennetz, Balkonnetz, Schutznetz 5x2 m € 12,99 
Profigarden Vogelschutznetz 4 x 5 m Neu kaufen: € 4,95  
Masche 10 x 10 mm 

 
ebay  
amazon 

B Joachim  

6.9.  Grill, Funktionstüchtigkeit nicht mehr gewährleistet 
Brenner stark verschmutzt, Brennerabdeckung komplett 
durchgerostet.  Neubeschaffung demnächst erforderlich. 
(Vereinsbudget) 

Steg 2 B ?  

6.10.  2 GEV Lichtschlauch € 17,05 /€16,00 
erprobt auf Balkon Schnäkel  

amazon B Joachim  

http://www.vistaprint.de/werbeplanen.aspx?GP=5%2f20%2f2014+7%3a48%3a40+AM&GPS=3189033499&GNF=1
http://www.vistaprint.de/werbeplanen.aspx?GP=5%2f20%2f2014+7%3a48%3a40+AM&GPS=3189033499&GNF=1
http://www.vistaprint.de/werbeplanen.aspx?GP=5%2f20%2f2014+7%3a48%3a40+AM&GPS=3189033499&GNF=1
http://www.vistaprint.de/werbeplanen.aspx?GP=5%2f20%2f2014+7%3a48%3a40+AM&GPS=3189033499&GNF=1
http://maru-versand.de/Lose-Nieten-500
http://maru-versand.de/Lose-1-50
http://maru-versand.de/Lose-51-100http:/maru-versand.de/Lose-51-100
http://maru-versand.de/nieten
https://www.hornbach.de/shop/Bauholz/Latten/S1587/artikelliste.html
http://www.ebay.de/itm/20-GEBRAUCHTE-TENNISBALLE-VON-VERSCHIEDENEN-HERSTELLERN-IM-MARKENMIX-/321392782411?pt=DE_Sport_Schl%C3%A4gersportarten_B%C3%A4lle&hash=item4ad480ac4b
http://www.ebay.de/itm/Katzenschutznetz-Katzennetz-Balkonnetz-Freigang-2-x-5-m-Freigang-Balkonnetz/360926377310?_trksid=p2047675.c100011.m1850&_trkparms=aid%3D222003%26algo%3DSIC.FIT%26ao%3D1%26asc%3D20140107083420%26meid%3D7037433745589186732%26pid%3D100011%26prg%3D20140107083420%26rk%3D2%26rkt%3D10%26sd%3D360742317048
http://www.amazon.de/gp/product/B002EOPXE8/ref=pd_lpo_sbs_dp_ss_1?pf_rd_p=479289147&pf_rd_s=lpo-top-stripe&pf_rd_t=201&pf_rd_i=B002EOPWZI&pf_rd_m=A3JWKAKR8XB7XF&pf_rd_r=0FXEYJRBYFJ8DVYRXZXG
http://www.amazon.de/GEV-Lichtschlauch-Set-9m-gelb/dp/B002VE3L5E/ref=sr_1_5?ie=UTF8&qid=1400606409&sr=8-5&keywords=lichtschlauch+gev
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1x Geländer gedeckter Freisitz  (Vereinsbudget) 
1x Umrahmung Werbeplane 

6.11.       

6.12.       

6.13.       

 

 Liste Werbe- und Informationsmittel für die Festteilnahme 11.2.

 

  

  

Text Ort Anzahl Grösse Art Konfektion

Statuten Rückwand  Sitzplatz 1 A4 farbig laminiert

Infoflyer über Verein mit Jahresprogramm Rückwand  Sitzplatz 1 A4 farbig laminiert

Doppelseitiger Infoflyer  Vorderseite 

Jahresprogramm, Rückseite Statuten Tischgarnituren 2 A4 farbig laminiert

Bildergalerie zurückliegender Veranstaltungen Rückwand  Sitzplatz 8 A4 farbig laminiert

Darstellung Tombola Hauptpreis Candlelight Dinner Rückwand  Sitzplatz 1 A4 farbig laminiert

Darstellung Tombola Hauptpreis Bootsausfahrt Rückwand  Sitzplatz 4 A4 farbig laminiert

Hinweis Abholung Tombolapreise bis 20:00h Rückwand  Sitzplatz 1 A4 s/w laminiert

Zutritt nur in Begleitung Zutrittsberechtigter und auf 

eigene Gefahr Stegzugang 1 A4 s/w laminiert

Getränkekarten mit Preisen Tischgarnituren 2 A4 s/w laminiert

Preis + Spielregeln Ballwurf "Schiffeversenken" Wurfbarriere 1 A4 s/w laminiert

Lehrkarte je Knoten Ufergeländer 9 A4 farbig laminiert

Karte mit Lageplan + Tombolapreise Losverkäufer 5 A5 farbig laminiert

Doppelseitig Berechtigung zum Losverkauf 

Behörde + POS Losverkäufer 4 A5 s/w laminiert

Laminierte Schilder und Karten für Festbetrieb 40

Bootsausfahrten und Candle Light Dinner Blechschrank 25 A5 farbig  

Umschläge mit Logo farbig für Gutscheine Blechschrank 25 B5  

Gutscheine Tombola Hauptpreise 50

Beitrittserklärung Blechschrank 10 A4 s/w

Statuten Blechschrank 10 A4 s/w

Infoflyer über Verein mit Jahresprogramm Blechschrank 10 A4 s/w

Standard Vereinsdokumente 30
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 Werbeplanen 242,5 x 76, 2 cm aus bedrucktem Vinyl von Vistaprint  11.3.

 
 
Überprüfung Darstellungsqualität an kleinster Darstellung:  Ergebnis akzeptabel. 
 

 
 

  
 
Vorteil:   viel grösser und werbewirksamer als viele A4  
  bessere Plazierungsmöglichkeit   
  mit Fr. 30/Stück kostengünstiger als viele laminierte A4  
  4 Werbeplanen sind in geordneten Layout schneller auf und abgehängt   
  Kann später als Dekoration genutzt werden. 
 
Nachteil:  braucht längeren Vorlauf als A4, keine Eigenproduktion möglich. 
  Einzelne Inhalte nicht korrigierbar.   

http://www.vistaprint.de/werbeplanen.aspx?GP=5%2f20%2f2014+7%3a48%3a40+AM&GPS=3189033499&GNF=1
http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.fuehrerschein24.net/wp-content/uploads/Verkehrszeichen/Gefahrenzeichen/Verkehrszeichen-Gefahrenzeichen-Gefahrstelle.gif&imgrefurl=http://www.fuehrerschein24.net/strassenverkehrsordnung-stvo/verkehrszeichen-schilder/&h=571&w=650&tbnid=FxfSWfheE7UvpM:&zoom=1&tbnh=90&tbnw=102&usg=__drnjdKI-Zr1-W2NfEOozxIbjorc=&docid=AdJU_zhTy-OnnM&sa=X&ei=zvh5U77CN4vo7AaTs4GwBw&sqi=2&ved=0CDYQ9QEwAg&dur=959
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Platzierung Werbeplane 1 doppelseitig in jede Richtung über Dachlattenrahmen aufgespannt über dem Rheinuferweg, 
Unterkante 2,00m. Konstruktion um Durchhängen zu vermeiden: Rahmen aus Dachlatten 24x48mm, fixiert mit 
Kabelbinder am Geländer.   
Die Werbeplane wird mit einer Lichtschnur umrahmt, Fixierung auf Dachlattenrahmen mit Kabelbinder.  
 
Platzierung Werbeplane 2 an Rückseite des gedeckten Sitzplatzes; Fixierung Kabelbinder 
Platzierung Werbeplane 3 am Rheinufergeländer, Fixierung Kabelbinder 
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 Werbeplane 1:  Tombola Hauptpreise, Lospreis, Einlösezeiten  11.4.

 

  Da die Preise eine Dienstleistung sind und physisch in der Tombola nicht existieren muss die Darstellung 
plakativ und appetitlich sein, sodass die Besucher gern an der Verlosung teilnehmen. Wir planen jedes teilnehmende 
Boot auf der gemeinsamen Werbeplane aus wetterfestem Vinyl, Grösse  242,5 x 76.2 vorzustellen. Hierzu stellen die 
Skipper rechtzeitig jeweils ein schönes Foto ihres Bootes für den Inhalt bereit.   
 

 Werbeplane 2: Vereinszweck, Jahresprogramm,  Ziele, Bildergalerie, Spielpreis + Regeln, Zutritt 11.5.

 
Werbeplane 3: Gratislehre Prüfungsknoten  

 

  Copyright  Boatdriver Fredricksen media Production beachten. 

http://www.vistaprint.de/werbeplanen.aspx?GP=5%2f20%2f2014+7%3a48%3a40+AM&GPS=3189033499&GNF=1http://www.vistaprint.de/werbeplanen.aspx?GP=5%2f20%2f2014+7%3a48%3a40+AM&GPS=3189033499&GNF=1
http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.fuehrerschein24.net/wp-content/uploads/Verkehrszeichen/Gefahrenzeichen/Verkehrszeichen-Gefahrenzeichen-Gefahrstelle.gif&imgrefurl=http://www.fuehrerschein24.net/strassenverkehrsordnung-stvo/verkehrszeichen-schilder/&h=571&w=650&tbnid=FxfSWfheE7UvpM:&zoom=1&tbnh=90&tbnw=102&usg=__drnjdKI-Zr1-W2NfEOozxIbjorc=&docid=AdJU_zhTy-OnnM&sa=X&ei=zvh5U77CN4vo7AaTs4GwBw&sqi=2&ved=0CDYQ9QEwAg&dur=959
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 Werbeplane 4:  Minibaiz auf Partyzelt 11.6.

 

 

Platzierung Werbeplane Nr. 4 Richtung Rheinuferweg. 
Aufgespannt auf Dachlattenrahmen 24x48mm. Vertikale Latten fixiert mit Kabelbinder an Zeltstützen.  
Die Werbeplane wird mit einer Lichtschnur umrahmt, Fixierung auf Dachlattenrahmen mit Kabelbinder.  
Die Minibaiz ist damit auch von den Passagierschiffen aus sichtbar.  
 

 Die üblichen Partyzelte sind ca. 3 x 3m.  Der Grünstreifen jedoch nur 2,20m wie die Bänke breit. 
Wir müssen die Situation mit unserem Zelt als Schlechtwetter / Sonnenschutz austesten.       
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 Ausstattung Losverkäufer 11.7.

 Mobiltelefon, da Einsatz ortsunabhängig;  

 Stoffbeutel für Losaufbewahrung, verschliessbar mit Kordel, alternativ transparentes Toilettentäschchen,  
damit Lose sichtbar sind; funktionstüchtige Alternativen werden gern akzeptiert.    

 Bauchtasche als Kasse mit Unterteilung für Münzen und Scheine,  
wenn möglich durch Helfer zu stellen; Katharina kann 2 zur Verfügung stellen   

 Fr. 50 Wechselgeld / Verkäufer;  Stellung zum Einsatzstart durch Katherina.  
Falls unzureichend kann Wechselgeld am Stand zusätzlich geholt werden. 

 Legitimationen für den Verkauf mit Kopien der Bewilligungen Basel Stadt + Veranstalter  
als 2-seitiger laminiertes Blatt A 5 zum umhängen.  
 

 Tombola Flyer als  laminierter Umhängen zur Erklärung und Wegweisung (nicht zum abgeben)  
 
Vorderseite:   
 

 
 
 
 
Rückseite: Lageplan Regioboot innerhalb des Hafenfestes 
Loskäufer müssen wissen, wo sie ihren Gewinn abholen können. Da wir mit eigener Infrastruktur kein Festzelt 
vom Veranstalter übernommen haben, ist Regioboot voraussichtlich auf keinem Lageplan registriert. 
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 Aufbau, Soll 4 Personen, 12.09.14 09:00-12:00h  11.8.

   Wir schlagen Werbeplanen mit integrierter Information vor.  
Verwendung von Werbeplanen entfällt der Aufwand für Einzelaushang und Layout vor Ort. 

 2 Tischgarnituren transportieren,  aufstellen (Verfügbarkeit 1x Steg 2, 1x Schnäkel privat, 1xGeräteraum 
Regioport 

 Getränkekarte und Liste der Tombola-Preise auf Tisch auflegen und an Tischfuss anbinden.  

 „Schiffe versenken“, Ballwurfspiel mit Tennisbällen auf Büchsen einrichten 
Abwurfbarriere in ca. 3m Entfernung zum Büchsenziel aufstellen 

 Aushang Abwurfbarriere:  Spielregeln 

 Sparschwein für Trinkgelder zu Gunsten mitwirkender Minderjähriger.   

 Aushang:  Informationsflyer über Regioboot  

 Aushang:  Darstellung der Hauptpreise 

 Aushang:  Hinweisschild   
„Abholung der Tombola Preise am Freitag + Samstag bis spätestens 20:00h“  

 Aushang Eingang:  Zusätzlich zum bestehenden Regioport Schild Hinweisschild  
„Zutritt nur auf eigene Gefahr für max. 2 Besucher in Begleitung Zutrittsberechtigter“     

 Platzierung der Tombola Preise  

 Getränkekisten + Pfandbecher empfangen, Stapeln + Kühlschrank befüllen. 

 Bei Schlechtwetter Partyzelt (z.Zt. bei Markus) über Tischgarnituren aufstellen   

 Regioboot Fahne am Mast hissen 

 Regioboot Fähnchenkette aufhängen 

 Flaggenalphabet aufhängen 

 Lichtkette oder Kerzenwindlichter bis 21:00h? 

 Fotoalbum Regioboot (z.Zt. bei Markus) für Interessierte vorhalten  

 9 farbige Seile (ca. 8mm Seil, Länge ca. 2m) am Geländer des Rheinuferweges vor den Sitzgarnituren zum 
Knotenüben der 9 Prüfungsknoten mit laminierter Lehrtafel anbinden.     

 2 Seile (Lange ca. 2m) am Tischbein der Sitzgarnitur anbinden um beim geselligen Umtrunk die Knotenübung 
wiederholen zu können. 

 Sonstige Dekorationen  

 Müllsack aufhängen 

  
 

 Springer, Soll 1 Person, ab 12.09.14 12:00h 11.9.

 kann als Organisator alle Funktionen bei Bedarf ausüben.  

 Ansprechpartner für Behörden, Veranstalter, Presse 

 springt bei Engpässen ein und unterstützt in allen Funktionen.  

 sichert Ausfallersatz Personal 

 übernimmt Getränkeversorgung, Abfallentsorgung 

  
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 Getränkeverkauf, Soll 1 Person für 2 Tischgarnituren mit 16 Plätzen 11.10.

 nimmt am an den Bestellung entgegen, bedient am Tisch, kassiert, sorgt für Sauberkeit  

 hat Verkaufstalent, animiert den Besucher charmant zum Getränkekonsum;  

 bittet Gäste höflich den Platz bei Bedarf für andere Gäste freizumachen;  

 bietet charmant Lose statt Wechselgeld an; 

 Informiert - sofern Mitglied - über Vereins detaillierter; 

 übernimmt Abgabe von Tombola-Preisen; 

 ist nicht zuständig für Getränkenachschub -> frühzeitig Springer schicken. 

 Mitwirkende erhalten Getränke zum Einkaufspreis, oder konsumieren mitgebrachte Getränke auf der Syra. 

  
 

 

 Tombola-Gewinnausgabe  übernimmt der Getränkeverkauf. 11.11.

Der Aufwand über die Festtage ist gering. Die Funktion kann der Getränkeverkauf parallel bewältigen.   

 150 – 250 Trostpreise Tombola 

 15 – 25  Tombola Hauptpreise,  Aushändigung Gutschein mit Aufnahme der Kontaktdaten  

 25 – 35  Getränkepreise gegen Bon für Volltreffer beim Ballwurf.  

 Stand „Schiffversenken“, Ballwurf auf Dosen, Soll 1 Person 11.12.

 Funktionsträger ist ortsabhängig, begrüsst Besucher, bietet Informationen, sorgt für Sauberkeit;  

 animiert Besucher auf dem Rheinuferweg zum Spiel; setzt Spielregeln durch;   

 kassiert die Wurfgebühren, behält die Kassentasche am Körper; 

 muss flink sein um geworfene Tennisbälle einsammeln zu können; stellt die Büchsen auf;   

 gibt bei Teiltreffern Trostpreise ab;  
gibt bei Volltreffern Getränke-Bon an Werfer ab; 

 unterstützt Getränkeverkauf wenn nötig und möglich 

  
 

 
 

Getränke h Soll/h/P Schicht AufschlagVerkäufer Fr Ziel/h/P Schicht Fr

Fr 12:00-15:30 3.5 10 35 2 1 70 12 42 84

Fr 15:30-21:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132

Sa 10:00-16:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132

Sa 16:00-21:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132

So 10:00-15:00 5 10 50 2 1 100 12 60 120

So 15:00-18:00 3 10 30 2 1 60 12 36 72

Total 280 12 560 336 672

Ballspiele h Soll/h/P Schicht Preis Verkäufer Fr Ziel/h/P Schicht Fr

Fr 12:00-15:30 3.5 10 35 2 1 70 12 42 84

Fr 15:30-21:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132

Sa 10:00-16:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132

Sa 16:00-21:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132

So 10:00-15:00 5 10 50 2 1 100 12 60 120

So 15:00-18:00 3 10 30 2 1 60 12 36 72

Total 280 560 336 672
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 Losverkäufer Tombola, Soll 2 Personen, Anforderung 11.13.

 bietet Lose an; nimmt nach Losöffnung das Nietenpapier entgegen.   

 hat Verkaufstalent, muss den Tombola-Wert darstellen können, soll Leute zu uns locken.   

 hat Freude an seiner Aufgabe; 

 hat Selbstvertrauen, die Festbesucher direkt ansprechen zu können; 

 ist ausdauernd und bleibt motiviert auch bei Misserfolg;   

 animiert unabhängig vom erfolgreichen Losverkauf uns am Steg 2 zu besuchen.  
Wir können dem Besucher dort die Ambiance des Sporthafens, Information, Getränk und Spiel bieten. Ein 
Loskauf ist auch beim Getränkeservice möglich. 

 bietet Information, vermittelt, wer Veranstalter der Tombola ist und was wir machen;  
Das T-Shirt mit unserem Logo allein reicht hierfür nicht aus, da unser Logo noch unbekannt ist und T-Shirts mit 
allen möglichen Aufdrucken getragen werden. 

 teilt mit, dass Gewinne Freitag + Samstag bis 21:00h abgeholt werden müssen; 

 macht allenfalls Fotos (gute Betreuung fördert den Losverkauf).  

 Jugendliche unter 14 Jahre gehen zu zweit und bilden ein gemeinsames Verkaufsteam.  

 Wir wollen den Losverkauf proben. 

  

 

 Grundkenntnisse über Regioboot für Besucherinformation  11.14.

 Alle Teammitglieder sie müssen folgende Basiskenntnis über den Verein haben:  

 Junger Verein, Gründung 2010, er dient: 

 den Interessen des motorisierten Wassersports, 

 der Kameradschaftspflege und Geselligkeit,  

 dem Unterhalt eines Grillplatzes mit Wetterschutz in Basel für Besucher, Schlauchboote und kleine Boote  

 ca. 20 Mitglieder, Neumitglieder sind herzlich willkommen. 

 Mitgliedsbeitrag Fr. 50/Jahr,  dient überwiegend dem Unterhalt des gedeckten Sitzplatzes.    

 Neumitglieder haben ein Schiff im Hafen oder brauchen einen Götti/Gotte, der eins im Hafen hat.   

 Demontage, Räumung, Müllentsorgung, Soll 4 Personen,  11.15.

 Umgekehrt wie Aufbau 

 Rückgabe der Pfandbecher und Getränkekästen 

 Photodokumentation,  11.16.

 läuft parallel mit anderen Funktionen.  Je mehr Mitwirkende Fotos machen desto besser.  

 Filmdokumentation, wenn möglich Heiner Petri 11.17.
 

  

Losumsatz h Soll/h/P Schicht Preis Verkäufer Fr Ziel/h/P Schicht Fr

Fr 12:00-15:30 3.5 30 105 1 2 210 45 315 315

Fr 15:30-21:00 5.5 30 165 1 2 330 45 495 495

Sa 10:00-16:00 5.5 30 165 1 2 330 45 495 495

Sa 16:00-21:00 5.5 30 165 1 2 330 45 495 495

So 10:00-15:00 5 30 150 1 2 300 45 450 450

So 15:00-18:00 3 30 90 1 2 180 45 270 270

Total 840 1680 2520 2520
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12. Ablauforganisation  

 Schichtbetrieb  12.1.

Zur Umsetzung des Konzeptes wird mit den Mitwirkungen der Einsatzplan gemeinsam nach Neigung, Fähigkeit, Alter 
und Verfügbarkeit koordiniert und schließlich als verbindlich festgelegt, sodass er für das Team verlässlich ist.  

Die Festtage werden in der Einsatzplanung in 2 Schichten unterteilt.  
Jede Schicht wird mehrere abwechslungsreiche Funktionen beinhalten.  

Mitwirkende werben im sauberen T-Shirt mit Vereinslogo passiv in ihrer Freizeit auf dem Festgelände.  
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 Einsatzplan Festbetrieb 12.09. – 14.09.2014 12.2.

A A A A G S L L I B T S P G S L L I B T S P G S L L I B T S P G S L L I B T S P G S L L I B T S P G S L L I B T S P D D D D

A A G S L I B T P S L L I B T P G S L L I B T P G S L L I B T P G S L I B T P G S L L I B T P D D

Vorname Nachname Alter h

1 Katharina Haldimann 55 32 A G I T P S I P G I T P S I P G T I P S I P D

2 Joachim Schnäkel 60 32 A S I P G I T P S I P G I T P S I P G I T P D

3 Karl Mohler 76 8.5 L I L I

4 Fiona Mohler 13 8.5 L L

5 Fellina Mohler 11 8.5 L L

6 Florian Mohler 13 8.5 B B

7 Therese Braun 65 10.5 L I L I

8 Kurt Andres 68 10.5 L I P L I P

9 Daniel Haldimann 15 11 B

10 Cornelia Moser 21 11 B

11 Bernadette Bracher 11 B L

12 Karin Moser 23 10.5 L L

13 Marcel Nydegger 5.5 L B

14 Esther Moser 56 11 L

15 Heiner Petri 61 11 F F F

16

17

18

19

20

Total Personalaufwand 190

Legende: Die Anzahl gleicher Soll-Reiter gibt die Mindestanzahl Personen in dieser Funktion je Schicht an.

A Aufbau Tische/Bänke, Dekoration, Ballwurfspiel, Werbeplanen montieren, Informationsflyer auflegen, Tombola Preise, Getränke und Pfandbecher, Kühlschrank befüllen.

D Demontage, Räumung, Müllentsorgung, muss noch am Sonntag Abend erfolgen. 

L Losverkauf auf Rheinuferweg und Hafenstrasse, für Jugendliche ist Frühschicht empfohlen, Jugendliche unter 14 Jahren gehen gemeinsam.

B Ballwurf Leitung Schiffeversenken

G Getränkeverkauf

I Information über Verein,  bedingt Mitgliedschaft.  Kann mit anderen Funktionen parallel erfolgen. 

S Springer, Organisator, Ausfallersatz,  unterstützt in allen Funktionen  inkl.  Logistik 

P Photdokumentation, läuft parallel mit anderen Funktionen.  Je mehr Mitwirkende Photos machen desto bessser

F Filmdokumentation, wenn möglich 

T Tombola, Gewinnausgabe übernimmt der Getränkeverkauf.

6. Schicht  5h

15:00-18:00 18:00-20:00

Soll-Belegung Funktionen

Ist-Belegung Funktionen

Mitwirkende, Mitglieder in Rot 1. Schicht  5.5h 2. Schicht 5.5h 3. Schicht 5.5h 4. Schicht 5.5h 5. Schicht 5h

Freitag 12. September Samstag 13. September Sonntag 14. September 
10:00-12:00 12:00-15:30 15:30-21:00 10:00-16:00 16:00-21:00 10:00-15:00
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 Einsatzplan Candle Light Dinner   Gästebetreuung - Hauptpreisgewinner Tombola  12.3.

3h

E A A A A B B B K P D D D D E A A A A B B B K P D D D D

E A A B B D D E A A B B D D

Vorname Nachname Alter h Vorname Nachname Alter h

1 Katharina Haldimann 55 10 A B D 1 Katharina Haldimann 55 10 A B D

2 Joachim Schnäkel 60 10 E A B P D 2 Joachim Schnäkel 60 10 E A B P D

3  3  

4  4  

5 5

6 6

7 7

8 8

9 9

10 10

11 11

12 12

13 13

14 14

Total Personalaufwand 20 Total Personalaufwand 20

Legende: Die Anzahl gleicher Soll-Reiter gibt die Mindestanzahl je Funktion

E Einkäufe für Candleligt Dinner, Vorbereitung 

A Dekoration, Tischeindeckung 

B Bewirtung

D Demontage, Räumung, Müllentsorgung

K Knotenlehre, Unterhaltung

P Photdokumentation, läuft parallel mit anderen Funktionen. 

Verabschiedung Verabschiedung

Dessert Dessert

Kaffee Kaffee

Special Nudelsalat Special Nudelsalat

Knotenlehre Knotenlehre

Unterhaltung Unterhaltung

Apero Apero 

mit Shanty Musik mit Shanty Musik

Steaks vom Grill Steaks vom Grill

Mitwirkende, Mitglieder in Rot Mitwirkende, Mitglieder in Rot

Gäste Menu / Programm Gäste Menu / Programm

Sep 14 Okt 14
16:00-18:00 18:00-21:00 21:00-22:00 16:00-18:00 18:00-21:00 21:00-22:00

Soll-Belegung Funktionen Soll-Belegung Funktionen

Ist-Belegung Funktionen Ist-Belegung Funktionen
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 Einsatzplan Schiffsfahrten Skipper und Fahrtgäste -  Hauptpreisgewinner Tombola 12.4.

Vorname Nachname Telefon Boot Dauer (h) Brenstoff Fr. Los-Tranchen Konditionen:

Skipper Katharina Haldimann 079 215 78 71 Syra 1 50 333

Gast Datum Hauptgewinn Bootsausfahrt, einzulösen bis Sep. 30. September 2015

Gast Programm

Skipper Karl Mohler 078 605 72 82 Hey Sexy 1 50 666 Skipper  

Gast Datum Ausfahrt mit Sportboot für min. 2 Personen für min. 1h  

Gast Programm Skipperaufwand + Bootstellung werden unentgeltlich erbracht.

Skipper Katharina Haldimann 079 215 78 71 Syra 1 50 999 Treibstoffvergütung aus Tombola Fr. 50 ungeachtet des Boottyps

Gast Datum Die Fahrt mit Gästen wird nur übertragen 

Gast Programm wenn der Losverkauf die erforderliche Tranche erreicht hat.

Skipper Karl Mohler 078 605 72 82 Hey Sexy 1 50 1332

Gast Datum Bis Lostranche 1665 wird Bootsfahrt / Candle Light Dinner 1: 2 gesplittet,  

Gast Programm dh. 1 Bootfahrt auf 300 Nieten, ab 1665 auf 100 Nieten 

Skipper Katharina Haldimann 079 215 78 71 Syra 1 50 1665

Gast Datum Programmwahl:

Gast Programm ·         1h Stadtrundfahrt für 2 Personen

Skipper 1 50 1776 ·         Ausflug bis zum Kembser Wehr um Flora und Fauna in Ruhe zu geniessen 

Gast Datum ·         1h Fotosafari nach freier Wahl Richtung Birsfelden oder Kembs

Gast Programm ·         1h selber Kapitän spielen mit Skipper Begleitung

Skipper 1 50 1887 ·         1 x Mann über Bord Übung. 

Gast Datum

Gast Programm

Skipper 1 50 1998

Gast Datum

Gast Programm

Skipper 1 50 2109

Gast Datum

Gast Programm

Skipper 1 50 2220

Gast Datum

Gast Programm

Skipper 1 50 2331

Gast Datum

Gast Programm

Skipper 1 50 2442

Gast Datum

Gast Programm

Skipper 1 50 2553

Gast Datum

Gast Programm

Skipper 1 50 2664

Gast Datum

Gast Programm

Skipper 1 50 2775

Gast Datum

Gast Programm
750
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13. Tombola 

 Anmeldepflicht mindestens 2 Wochen vor Veranstaltung  13.1.

 

http://www.bi-bs.ch/content/cmscontent/100199_1124_meldung_zur_duchfhrung_einer_tombola-
_oder_lottoveranstaltung_leer.pdf  

 Bewilligung Veranstalter 13.2.

Der Veranstalter hat den Losverkauf Regioboot auf dem Rheinuferweg (Rudolf Zwyssig Allee)  
vor dem Häuschen (Bereich Regioport, siehe Standortplan) und der Westquaistrasse bei schlechtem Wetter gestattet.  
 

 

  

http://www.bi-bs.ch/content/cmscontent/100199_1124_meldung_zur_duchfhrung_einer_tombola-_oder_lottoveranstaltung_leer.pdf
http://www.bi-bs.ch/content/cmscontent/100199_1124_meldung_zur_duchfhrung_einer_tombola-_oder_lottoveranstaltung_leer.pdf
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 Stellenwert des Losverkaufes  13.3.

Jeder Losverkäufer übernimmt ungeachtet seines Alters im und für das Team eine wichtige Aufgabe. Die gute 
Bewältigung der Aufgabe ist für den Erfolg unserer Festteilnahme essentiell, weil vieles davon abhängig ist:  

 durch Verlosung der Hauptpreise die schönen Seiten unseres Hobbies zu vermitteln 

 die Kostendeckung der Auslagen  

 eine symbolische Anerkennung für Mitwirkende. 

 Ausgabe der Preise. 13.4.

 Verhältnis Nieten : Trostpreise : Hauptpreise  = 100 : 10 : 1 13.5.

 Die Preise werden im festen Nieten/Preisverhältnis erweitert, sofern sich Lose gut verkaufen lassen.  
Der Gesamtwert der Tombola wird deshalb nicht durch die Verfügbarkeit der Preise sondern durch den 
Losverkauf bestimmt.  

 In der Non-Profit Tombola entsprechen die Einnahmen dem Gesamtwert der Tombola.  

 Der Gewinn wird durch unsere Dienstleistungen als Hauptpreise im Frondienst generiert.    

 Die Losanbieter erhalten eine abgezählte Nietenzahl + abgezählte Gewinnlose;  
sie sind für die stimmige Abrechnung verantwortlich.   

   

 Werthaltigkeit Tombola 13.6.

  

Losumsatz Soll Ziel

Nieten 1500 2500

Trostpreise 10% 150 10% 250

Hauptpreise Candlelight 10 10

Hauptpreise Ausfahrt 5 15

Total Lose (Treffer & Nieten) 1660 2760

Wert Preise Preise

Trostpreise 2 150 300 250 500

Candle Light Dinner 60 10 600 10 600

Ausfahrten 150 5 750 15 2250

Total Marktwert Tombola 1650 3350

Preis / Leistung 99.4% 121.4%
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14. Non Profit Kalkulation 

   

Budgetierte Umsätze (Erträge) Soll Ziel

Losumsatz h Soll/h/P Schicht Preis Verkäufer Fr Ziel/h/P Schicht Fr Erläuterung zur Kalkulation

Fr 12:00-15:30 3.5 30 105 1 2 210 45 315 315

Fr 15:30-21:00 5.5 30 165 1 2 330 45 495 495 Einnahmen

Sa 10:00-16:00 5.5 30 165 1 2 330 45 495 495 sind stark wetterabhängig, 

Sa 16:00-21:00 5.5 30 165 1 2 330 45 495 495 da die Aktivitäten

So 10:00-15:00 5 30 150 1 2 300 45 450 450  im Freien stattfinden. 

So 15:00-18:00 3 30 90 1 2 180 45 270 270

Total 840 1680 2520 2520

Ballspiele h Soll/h/P Schicht Preis Verkäufer Fr Ziel/h/P Schicht Fr

Fr 12:00-15:30 3.5 10 35 2 1 70 12 42 84

Fr 15:30-21:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132

Sa 10:00-16:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132

Sa 16:00-21:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132

So 10:00-15:00 5 10 50 2 1 100 12 60 120

So 15:00-18:00 3 10 30 2 1 60 12 36 72

Total 280 560 336 672 Unabhängig vom Einkaufspreis 

Getränke h Soll/h/P Schicht AufschlagVerkäufer Fr Ziel/h/P Schicht Fr wird z.Zt. mit einem Aufschlag

Fr 12:00-15:30 3.5 10 35 2 1 70 12 42 84 von 2 Fr. / Getränkeverkauf

Fr 15:30-21:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132 kalkuliert. 

Sa 10:00-16:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132 Definitiv jedoch Angleich

Sa 16:00-21:00 5.5 10 55 2 1 110 12 66 132 an Festpreisliste

So 10:00-15:00 5 10 50 2 1 100 12 60 120 Eigenkonsumation zum 

So 15:00-18:00 3 10 30 2 1 60 12 36 72 Einkaufspreis ist deshalb 

Total 280 12 560 336 672 erfolgsneutral

Total 2800 3864

Budgetierte Ausgaben Soll Ziel

Vorfinan-

zierung
Ausgaben

Kleinpreise Tombola 2 150 300 250 500 300 Kleinpreise Tombola 

Veranstalter Getränkeeinkauf rückgabefähig 2.5 280 700

Veranstalter Pfandbecher rückgabefähig 100 2 100 2 200

2500 Nieten + 250 Treffer, Beschaffung für best-case 80 80 80

Vistaprint Werbeplane 242,5 x 76,2 cm 4 30 120 120 120

3 20 60 60 60

Dekoration 50 50 50 und 

ebay Ballnetz + 30 gebrauchte Tennisbälle 50 50 50

amazon GAV Lichterschlauch gelb 20 20 20

Hornbach Dachlatten 6 2 12

Hornbach Kabelbinder Sortiment 5

Getränke Ballwurf Volltreffer 10% 2.5 28 70 10% 33.6 84

Kleinpreise Ballwurf 25% 2 70 140 84 168 140 Kleinpreise Ballwurf

28 15 420 420

müssen so ausgewählt werden, 

dass sie im worst case  

anderweitig nutzbar sind 

2 20 40 40 40

und für den Verein keinen 

Verlust darstellen. 

Skipper Treibstoff Bootsausfahrt 5 50 250 15 50 750

Mitwirkende 30 20 600 600

30 30 30

POS 0 0

Regioport Elektro, Wasser, Müllentsorgung 0 0

Aufwand 1 2247 2972 1790

Unvorhergesehenes 10% 224.7 297.2 180

Aufwand 2 2471.7 3269.2 1970

Erfolg Hafenfest Teilnahme 328.3 594.8

Erstellung Karten, Flyer farbig, laminiert

Anerkennung: 6 Schichten * 5 

Personen (entspricht 1 T-Shirt)

Bereitstellung Grünstreifen; 

Teilnahme am Getränkesystem

Bewilligung Tombola

T ischdekoration, Servierten, 

Kerzen

Einkauf 2 Candle Light Dinner:  10 Gäste, 

4 Betreuer. Steaks , Nudelsalat, Dessert, 

Getränke
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